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Kuala Lumpur Tower

Quelle: Kuala Lumpur Tower, Okt. 2019
 https://en.wikipedia.org/wiki/Kuala_Lumpur_Tower

Quelle: Markus Schmale, März 2015

Quelle: Markus Schmale, März 2015 Quelle: Markus Schmale, März 2015

Architekten: Kumpulan Senireka 
Sdn. Bhd.
Ingenieursarbeiten: Arup
Bauherr: Telekom Malaysia
Fertigstellung: 1995
Bauaufgabe: Fernsehturm

Die Stahlbetonkonstruktion ist – un-
gewöhnlich für die sonst meist betont 
funktional gestalteten Fernsehtür -
me – in der Art einer Säule gestal -
tet . Der Turmschaft ist ähnlich der 
�.�D�Q�Q�H�O�L�H�U�X�Q�J���H�L�Q�H�U���6�l�X�O�H���S�U�R�¿�O�L�H�U�W�� 
Der Turmkorb und insbesondere der 
Übergang vom Schaft zum Korb er-
innern an ein Kapitell . Die Eingangs-
halle ist mit

glasverkleideten Kuppeln verziert, die 
bei entsprechendem Licht wie Dia-
manten glitzern. Der Bau wurde vom 
deutschen Unternehmen Wayss & 
Freytag  ausgeführt. Der Turm erreicht 
eine Höhe von 421 Metern .
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Quelle: Starhill Gallery, Okt. 2019
https://en.wikipedia.org/wiki/Starhill_Gallery

http://sparkarchitects.com/portfolio_page/starhill-gallery/
https://www.arch2o.com/starhill-gallery-l-spark-architects/

https://www.archdaily.com/341299/starhill-gallery-spark-architects
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Starhill Gallery

Quelle: https://www.archdaily.com/341299/starhill-gallery-spark-architects, 
23.10.2019

Architekt: Stephen Pimbley (Spark 
Architects)
Bauherr: YTL Corporation Berhad
Fertigstellung: 2011
Bauaufgabe: Einkaufszentrum

Ein älteres Einkaufszentrum wurde 
1999 von YTL Corporation Berhad 
übernommen und anschließend nach 
Entwürfen von Stephen Pimbley voll -
kommen umgestaltet.  Das Einkaufs-
zentrum wurde von YTL auf das 
Luxussegment hin ausgerichtet.  
Der Pimbley-Entwurf legte um das 
bestehende Gebäude eine zusätz -
liche kristallin erscheinenden Au -
ßenhaut  mit Paneelen aus Glas und 

Naturstein. Im Zuge der Erneuerung 
wurde außerdem der Eingang des be-
nachbarten Marriott Hotels umgestal-
tet und ein zusätzlicher Pavillon für 
Geschäfte der LVMH-Group  (Louis 
Vuitton Moët Hennessy) errichtet. 
Dieser nutzt in großem Umfang vor -
gefertigte Elemente, so dass die 
Bauzeit vor Ort um 40 % reduziert  
werden konnte. Die Neugestaltung 
stellt attraktive Sichtbeziehungen zum 
Einkaufsbezirk Bukit Bintang her. Au-
ßerdem verfügt das Einkaufszentrum 
über eine Verbindungsbrücke zu den 
benachbarten Hotels Marriott und 
Ritz-Carlton, die ebenfalls von YTL 
betrieben werden.
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Lot 10

Das nahegelegene, ebenfalls von 
YTL betriebene, Einkaufszentrum 
Lot 10 zählt zu den ältesten und 
bekanntesten Einkaufszentren im 
Bezirk Bukit Bintang . Nach seiner 
�(�U�|�‡�Q�X�Q�J�� ���������� �Z�D�U�� �H�V�� �D�O�V�� �2�U�W�� �I�•�U��
luxuriöses Shopping  bekannt und 
wurde mit der Fifth Avenue oder dem 
Londoner Stadtteil Knightsbridge ver-
glichen. Ende der Neunzigerjahre kam 
es jedoch zu einem Niedergang und 
das Niveau der ansässigen Geschäfte 
hat nachgelassen. Nachträglich wur-
de 2008 nach Entwürfen der Land-
schaftsarchitekten Seksan Design ein 
Dachgarten eingerichtet. 

Quelle: Lot 10, Okt. 2019
https://en.wikipedia.org/wiki/Lot_10

https://www.seksan.com/projects/lot10-rooftop/

Quelle: https://malaysian-business.com/index.php/general-news/item/2084-lot-10-celebrates-merdeka-day-with-jam-packed-events, 
23.10.2019

Quelle: Markus Schmale, März 2015

Quelle: Markus Schmale, März 2015

Quelle: Markus Schmale, März 2015

Quelle: Markus Schmale, März 2015
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Sri Mahamariamman Tempel

Bauherr: K. Thamboosamy Pillay
Fertigstellung: 1873
Bauaufgabe: Hinduistischer 
Tempel

Der älteste Hindutempel  Malaysias 
wurde von der Gemeinschaft einge -
wanderter  Tamilen gegründet  und 
ist der Muttergöttin Mariamman ge-
weiht (Sri Mahamariamman = heilige 
große Mariamman). 1968 wurde der 
Tempel umfangreich erneuert und der 
markante Eingangsturm Raja Gopu-
ram wurde hinzugefügt. Alte und neue 
Teile des Tempels sind der dravidiani-
schen Architektur zuzuordnen, einem
reich ornamentierten Stil der für Hin-

Quelle: Sri Mahamariamman Tempel, Okt. 2019
https://en.wikipedia.org/wiki/Sri_Mahamariamman_Temple,_Kuala_Lumpur

dutempel in Südindien typisch ist.
Neben diesem Tempel gibt es mit 
den Batu Höhlen (Batu = Stein) 15 km 
nördlich  von Kuala Lumpur eine wei -
tere bedeutende Kultstätte der Hin -
dus. Einige der natürlichen Höhlen, 
die 1878 durch den Amerikaner Wil-
liam Temple Hornaday berühmt wur-
den, enthalten hinduistische Schreine 
und werden als Tempel genutzt. Die 
ersten hinduistischen Schreine ließ 
dort K. Thamboosamy Pillay (ebenfalls 
Begründer des Sri Mahamariamman 
Tempels) 1890 aufstellen. Spektaku-
lär ist die sogenannte Kathedralhöh -
le mit einer Deckenhöhe von 100 
Metern , sowie die außerhalb der Höh-
len aufgestellte, rund 43 Meter hohe, 
Statue des Gottes Murugan.

Quelle: Markus Schmale, März 2015

Quelle: Markus Schmale, März 2015
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BackHome Hostel

BackHome Hostel
https://www.hostelculture.com/hostel/my/kuala-lumpur/backhome-kuala-lumpur

Chai Yi Xang: “STUDYING THE CONDITION OF SHOPHOUSES AFTER ADAPTIVE REUSE: CASE STUDY OF CAFÉS IN KUALA LUMPUR CITY”, 2018 (https://issuu.com/aniamsrh_/docs/printing_research)

Quelle: Markus Schmale, März 2015

Architekten: MMN Architects
Fertigstellung: 2009 
Bauaufgabe: Umbau Wohnhaus zu 
Hostel

Das zentral in Kuala Lumpur gelege-
ne Backpacker Hostel BackHome  
zeichnet sich durch einen hohen ge-
stalterischen Anspruch aus und ist ge-
meinsam mit dem Café LOKL in sechs 
zweigeschossigen Reihenhäusern 
untergebracht, die sich einen ge-
meinsamen Hof teilen. Die ursprüng -
lich in den 1960er Jahren erbauten 
Häuser wurden  nach Entwürfen von 
MMN Architects für die neue Nutzung 
angepasst.  Die Implementierung 

eines gemeinsamen, begrünten 
Innenhofs sorgt für Kühlung und 
Belichtung und steigert die Aufent-
haltsqualität in den gemeinsam ge-
nutzten Räumlichkeiten des Hostels. 
�'�L�H�� �6�F�K�O�D�I�U�l�X�P�H�� �E�H�¿�Q�G�H�Q�� �V�L�F�K�� �W�H�L�O�V��
zur Straßenseite. Die ursprünglich  
hier vorhandenen Schaufenster  der 
ehemalig als Ladenlokale genutzten 
Erdgeschosse wurden durch eine 
Betonwand ersetzt , die von schein-
bar willkürlich angeordneten, relativ 
kleinen Fenstern, durchbrochen  ist, 
die mit farbigem Glas  versehen sind, 
das zwar Tageslicht in die Räume 
lässt, die Privatsphäre jedoch wahrt. 
Die Malaysian Architecture Associa-
tion hat das Projekt mit dem PAM 
Award für die beste Umnutzung 
ausgezeichnet.
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Maybank Tower

Quelle: Maybank Tower, Okt. 2019
 https://en.wikipedia.org/wiki/Maybank_Tower_(Kuala_Lumpur)

“Menara Maybank (Culture & History II)” (https://issuu.com/sincerelybarbs/docs/split_binder1.compressed)
https://de.slideshare.net/euxuanmackenzie/culture-and-history-ii-menara-maybank-report

Quelle: https://de.slideshare.net/euxuanmackenzie/culture-and-history-ii-mena-
ra-maybank-report, 23.10.2019

Architekten: Hijjas Kasturi (Hijjas 
Kasturi Associates)
Bauherr: Malayan Bank
Fertigstellung: 1987
Bauaufgabe: Bürohochhaus

Mit 50 Geschossen und einer Höhe 
von rund 244 Metern  war der May-
bank Tower bis zum Bau der Petro-
nas Towers das höchste Bauwerk in 
Malaysia. Die expressive Stahlbeton-
konstruktion setzt sich formal aus 
zwei überlappenden Türmen mit 
�J�H�J�H�Q�O�l�X�¿�J�H�Q�� �3�X�O�W�G�l�F�K�H�U�Q zusam-
men. In der Sockelzone weitet sich 
der Turm nach unten konisch. Die 
Gliederung der Fassade durch ver-

tikale Bänder betont die Höhe des 
Turms. Unterbrochen wird sie lediglich 
am Übergang von der Sockelzone in 
den Schaft, sowie im oberen Drittel 
des Turms durch horizontale Bänder, 
die jeweils ein Geschoss einnehmen 
und Diagonalverstrebungen aufwei-
sen. Der erhöht gelegene Bau ist an 
seiner Eingangsseite über eine Trep -
penanlage  zu erreichen, die von ei-
ner Dachkonstruktion überfangen  
ist. Diese setzt sich zusammen aus 
einer Reihe sich gegenseitig über -
lappender Dächer, die formal an die 
Dächer traditioneller malaysischer 
Häuser angelehnt  sind.

�4�X�H�O�O�H�����K�W�W�S�������¿�W�Q�H�V�S�L�F���S�Z���J�R�R�J�O�H���L�P�D�J�H�V���J�X�\�D�Q�D���K�W�P�O������������������������
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Bamboo Playhouse

Quelle: Bamboo Playhouse, Okt. 2019
https://www.archdaily.com/777325/the-bamboo-playhouse-eleena-jamil-architect

https://www.dezeen.com/2015/11/17/eleena-jamil-bamboo-playhouse-lake-island-kuala-lumpur-malaysia-perdana-botanical-gardens/

Quelle: https://www.dezeen.com/2015/11/17/eleena-jamil-bamboo-playhouse-lake-island-kuala-lumpur-malaysia-perdana-botani-
cal-gardens/, 23.10.2019

Architektin: Elena Jamil
Bauherr: Perdana Botanical 
Gardens
Fertigstellung: 2015
Bauuafgabe: Spielplatz und Stoa

Die Perdana Botanical Gardens sind 
eine 93 ha große Parkanlage  inmit-
ten von Kuala Lumpur. Auf einer Insel 
�L�Q�� �H�L�Q�H�P�� �6�H�H�� �E�H�¿�Q�G�H�W�� �V�L�F�K�� �G�R�U�W�� �G�D�V��
Bamboo Playhouse.  Es setzt sich 
zusammen aus 31 quadratischen 
Plattformen , die jeweils auf unter-
schiedliche, scheinbar zufällige Hö -
hen über Bodenniveau erhöht sind, so 
dass eine spielerische und abwechs-
lungsreiche Landschaft entsteht. Auf 

�M�H�G�H�U�� �3�O�D�W�W�I�R�U�P�� �E�H�¿�Q�G�H�W�� �V�L�F�K�� �H�L�Q�H��
Bambuskonstruktion,  die an einen 
Sonnenschirm erinnert und der tra -
ditionellen malaysischen Bauform 
Wakaf nachempfunden  ist. In den 
als Kampungs bezeichneten malaysi-
schen Dörfern erfüllen Wakafs eine 
�)�X�Q�N�W�L�R�Q���D�O�V���|�‡�H�Q�W�O�L�F�K�H���6�F�K�X�W�]�H�L�Q-
richtungen  gegen Sonne und Regen 
�X�Q�G�� �D�O�V�� �7�U�H�‡�S�X�Q�N�W�� �G�H�U�� �'�R�U�I�J�H�P�H�L�Q-
schaft. Einige der Wakafs im Bamboo 
Playhouse sind zusätzlich mit baum-
hausartigen Kanzeln ausgestattet. 
�1�H�E�H�Q�� �V�H�L�Q�H�U�� �)�X�Q�N�W�L�R�Q�� �D�O�V�� �|�‡�H�Q�W�O�L�F�K�H��
Attraktion, zum Verweilen einladen-
der Ort und Kinderspielplatz, wird das 
Bamboo Playhouse auch für Veran-
staltungen und Ausstellungen genutzt. 
Das lokal vorkommende Baumate -
rial Bambus  fügt sich harmonisch in 
die Parkumgebung ein. Die Dächer 
sind mit Solarzellen  ausgestattet.

Quelle: https://www.tripadvisor.com.sg/Attraction_Review-g298570-d11949782-Re-
views-Bamboo_Playhouse-Kuala_Lumpur_Wilayah_Persekutuan.html, 23.10.2019
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Quelle: Masjid Negara, Okt. 2019
https://de.wikipedia.org/wiki/Masjid_Negara

https://www.slideshare.net/thienhee9/national-mosque
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Masjid Negara

Architekten: Howard Ashley, His -
ham Albakri und Dato Baharuddin 
Abu Kassim
Bauherr: Public Works Department 
von Malaysia
Fertigstellung: 1965
Bauaufgabe: Moschee

Das de facto ab 1957, de jure ab 1963 
von Großbritannien unabhängige 
Land Malaysia errichtete von 1963 bis 
1965 die Masjid Negara als zentrale 
nationale Moschee (Masjid Negara = 
Moschee des Staates) und bekannte 
sich damit zu seiner islamischen Iden-

�W�L�W�l�W�����R�E�Z�R�K�O���G�D�V���/�D�Q�G���R�ˆ�]�L�H�O�O���V�l�N�X�O�D�U��
ist und Religionsfreiheit gewährt. Die 
Geste ist umso aussagekräftiger, weil 
sich die Moschee am Standort einer 
1922 unter britischer Herrschaft er-
richteten Kirche ���E�H�¿�Q�G�H�W�����G�L�H��für den 
Bau der Moschee abgerissen wur-
de. Bei der Masjid Negara handelt es 
sich um eine Stahlbetonkonstruktion, 
die Raum für 15.000 Gläubige bietet 
und traditionelle islamische Stilele-
mente mit Gestus und Bautechnik der 
Moderne verknüpft. Damit stellte sich 
Malaysia als fortschrittsorientierte und 
demokratische Gesellschaft dar, ohne 
die islamische Tradition aufzugeben. 
Hinzu kommt das auf die regionalen 
Gegebenheiten anspielende Motiv 
des Regenschirms, das stellvertre -
tend für die Tropen �� �P�L�W�� �L�K�U�H�Q�� �K�l�X�¿-
gen und intensiven Regenfällen steht. 
Das Minarett setzt sich zusammen 
aus einem schlanken Turmschaft auf 
quadratischem Grundriss und einer 
Spitze, die an einen zusammengefal-
teten Regenschirm erinnert. Der Ge-
betsraum ist von einem markanten 
Dach überspannt, dessen gefaltete 
Form auf sternförmigem Grundriss an 
�H�L�Q�H�Q�� �R�‡�H�Q�H�Q�� �5�H�J�H�Q�V�F�K�L�U�P�� �H�U�L�Q�Q�H�U�W����
Die Faltung trägt dabei zur Stabilisie-
rung der Stahlbetonkonstruktion mit 
großer Spannweite bei. Die Moschee 
�E�H�¿�Q�G�H�W�� �V�L�F�K�� �L�Q�� �H�L�Q�H�P�� ������ �K�D�� �J�U�R�‰�H�Q��

Park und ist umgeben von zahlreichen 
�)�R�Q�W�l�Q�H�Q���X�Q�G���:�D�V�V�H�U�À�l�F�K�H�Q�����'�L�H���%�H-
grünung und das Wasser tragen zur 
Kühlung bei, während die umlaufende 
Kolonnade der Moschee für Schatten 
und Ventilation von allen Seiten sorgt.

Quelle: https://www.slideshare.net/thienhee9/national-mosque, 23.10.2019

https://www.islamicfinder.org/world/
malaysia/1735161/kuala-lumpur-pray-
er-times/ 
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Quelle: KLIA, Okt. 2019
 https://en.wikipedia.org/wiki/Kuala_Lumpur_International_Airport

https://www.n-architect.com/klia2-airport/

Quelle: https://upload.wikimedia.org/wikipedia/commons/2/24/KLIA_MTB%26Tower.jpg, 23.10.2019

Quelle: https://de.wikipedia.org/wiki/Flughafen_Kuala_Lumpur#/media/Datei:For-
rest_KLIA.jpg, 23.10.2019

Architekten: Kisho Kurokawa, 
Jean-Baptiste Nicolas
Bauherr: Malaysia Airports / 
Königreich Malaysia
Fertigstellung: 1998
Bauaufgabe: Flughafen

Der Kuala Lumpur International Airport 
(KLIA) wurde ab 1993 erbaut und 1998 
�H�U�|�‡�Q�H�W���� �(�U�� �H�U�V�H�W�]�W�H�� �G�H�Q�� �Y�R�U�K�H�U�L�J�H�Q��
Subang International Airport in unmit-
telbarer Nähe, der nach Fertigstellung 
des KLIA weitgehend abgerissen wur-
�G�H�����'�H�U���.�/�,�$���E�H�¿�Q�G�H�W���V�L�F�K���D�X�I���Y�R�U�P�D-
�O�L�J�H�U���$�F�N�H�U�À�l�F�K�H���X�Q�G���]�l�K�O�W���P�L�W���H�L�Q�H�P��
Areal von rund 100 km² zu den nach 
Fläche größten Flughäfen der Welt.  

Nach Passagieraufkommen rangiert 
der KLIA in den Top 50 weltweit und 
zählt zu den meistfrequentierten Flug-
häfen Asiens. In der ersten, 1998 fer-
tiggestellten, Bauphase wurden das 
Main Terminal Building und das Satel-
lite Terminal A – beide entworfen von 
Kisho Kurokawa – errichtet. 2014 wur-
de in der zweiten Bauphase das Ter-
minal KLIA 2 nach einem Entwurf von 
Jean-Baptiste Nicolas fertiggestellt. 
Kurokawa verknüpft in seinem Ent-
wurf für das Main Terminal Building – 
wie so oft in Kuala Lumpur – lokale 
und islamische Traditionen mit der 
Formensprache der Moderne . Das 
Terminal zeichnet sich durch ein Dach 
aus, das sich aus zahlreichen Kup-
peln zusammenfügt und damit an eine 
Moschee erinnert. Die Kuppeln ruhen 
an ihren Berührungspunkten auf ko-
nischen Pfeilern und schwingen an 
der Gebäudekante conchenartig aus. 
Im Inneren fügen sich unter die Kup-
peln Sonnenschutzelemente, die an 
Sonnensegel erinnern und mit ihren 
Zwischenräumen ein Sternenmuster 
zeichnen. Insgesamt weckt der Innen-
raum des Main Terminal Building auf 
diese Weise außerdem Assoziationen 
an eine Palmenplantage . Für das Sa-
tellite Terminal A hingegen, legte Ku-
rokawa den Fokus auf die Natur Ma-
laysias. In einem Atrium in Form eines 
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KL International Airport

�J�O�l�V�H�U�Q�H�Q�� �=�\�O�L�Q�G�H�U�V�� �E�H�¿�Q�G�H�W�� �V�L�F�K�� �H�L�Q��
Stück Regenwald , das als sogenann-
ter Jungle Boardwalk zugänglich ist. 
Jean-Baptiste Nicolas‘ Terminal KLIA 
2 ist aufgrund rapide steigender Pas-
sagierzahlen eilig ausgeführt worden. 
Zwischen Entwurf und Fertigstellung 
lagen nur drei Jahre. Ihr markantes-
tes Element ist das Eingangsgebäu-
de, das im Obergeschoss von einer 
Hochstraße durchquert  wird, die als 
Vorfahrt zu den Gates dient. Überfan-
gen ist die Straße in diesem Bereich 
von einem Dach, das auf baumartig 
verzweigten Pfeilern  ruht.


